
Jahresbericht 2020 
 

 

 

Jahresabschlussfeier – Stefanimesse – Turmblasen – Weih-
nachtsblasen – Herbstkonzert – Russenfriedhof – Allerheili-
gen – Nationalfeiertagsgedenken – Allerheiligen – Konzert-
musikbewertung – Firmung – Tag der Blasmusik in Wsbg-

Land – Jubelpaare – Primiz von P. Jakobus Maria Neumeier – 
Erntedank – Hochzeit Greti&Markus – 80-er-HR DI Josef 

Pernkopf – 70-er-HR DI Günther Hütl – Marschmusikbewer-
tung – Volksfest – Bauerntag – Begräbnisse – Frühschoppen – 

Coronamesse – SoKlingtNÖ – Fronleichnam – FF-Messe – 
Erstkommunion – Blasmusik Flashmob – Vortag 1. Mai – 

Stadtkreuzweg – Jungmusikerleistungsabzeichen – 1. Mai – 
Spiel in kleinen Gruppen – Osternachtsfeier – Palmsonntag – 
Prima La  Musica – Klingendes Wieselburg – Jahreshauptver-
sammlung – Inside Stodtkapön – Projekt „Kircheneingangstü-

ren – Musikprobe in Berging  



Sehr geehrte Musikfreunde, Musikinteressierte, Förderer, Unterstützer 
und Freunde der Stadtkapelle Wieselburg! 
Wie auch in den vergangenen Jahren sind wir - alle Marketenderinnen und MusikerInnen – mit sehr vielen guten 
Vorsätzen in das neue Jahr 2020 gestartet. Wir wollten wieder viel Zeit und Engagement ehrenamtlich in den 
Verein investieren, um die Stadtkapelle weiterhin aktiv zu betreiben bzw. die Aktivitäten weiter auszubauen. Bei 
unserer Jahreshauptversammlung wählten wir im Februar einen alten bzw. neuen Vorstand, der so aussieht: 

Obmann:  Bmst. DI Martin Gartner Obmann Stv.:  Josef Kaiser, Patrick Mangeng 
Kapellmeister: Stefan Wippl Bsc. Kapellmeister Stv. : Ing. Josef Wippl 
Stabführer: Reinhard Dorninger Stabführer Stv.:  Stefan Wippl Bsc. 
Kassier: Anita Weinzerl Kassier Stv.:   Barbara Kendler 
Schriftführer: Patrick Mangeng Schriftführer Stv.:  Dominik Sauer 
Notenarchivar: Michael Faux 
Jugendreferent: Lukas Steiner, Kilian Erndl, Celina Aigner  
Trachtenarchivar: Marina Fischer, Msc Trachtenarchivar Stv.: Mag. (FH) Roland Wieser 
Marketenderinnen-V.: Alexandra Stein Marketenderinnen-V-Stv.: Eva Steiner 
Beirat:  Florian Dorninger, Christina Holzer 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
Der 2020-er-Vorstand der Stadtkapelle Wieselburg 

 
Wir begannen voller Optimismus mit den Proben für unseren Heimatabend „Klingendes Wieselburg“. Wir hatten 
ein anspruchsvolles und interessantes Programm zusammengestellt und die „Wieselburger Tanzlmusi“ wäre unser 
Gast gewesen, um gemeinsam für alle Besucher einen unterhaltsamen Abend zu gestalten.  

Doch es kam anders. Der erste Lockdown stellte unsere kompletten Ver-
einsaktivitäten ein. Wir stoppten zwar die gemeinsamen Proben, aber 
probten zuhause fleißig weiter, um gewappnet zu sein für den wahr-
scheinlich sehr intensiven Herbst. Der Challenge von Facebook haben 
wir uns auch gestellt und davon eine Collage aus den Übungs-Fotos 
hergestellt. 
 
 
 
 

Die Stadtkapelle beim Proben im Lockdown 
Im Juni durften wir wieder starten. Mit einem entsprechendem Covid-Maßnahmen-Konzept und Dank unseres 
großen Proberaumes war es uns möglich wieder gemeinsame Proben durchzuführen. In dieser Zeit hatten wir auch 
ein paar Ausrückungen bis in den Herbst hinein bis zum zweiten Lockdown. 

So konnten wir unseren Herrn Ehrenobmann HR DI Günther Hütl zu seinem 70. Geburtstag und unseren ehe-
maligen Obmann Stv. HR DI Josef Pernkopf zu seinem 80-er-gratulieren. Beiden gratulieren wir auch auf die-
sem Weg und sagen Danke für die Zeit, die Ihr in unseren Verein investiert habt und wünschen „Alles Gute“. 



Auch eine Musikerhochzeit durfte nicht fehlen (eine mussten wir jedoch auf 2021 verschieben). So hatte unsere 
Klarinettistin Greti Barthofer mit ihrem Markus Enengl ihren schönsten Tag, den wir mitgestalten durften und 
hier wünschen wir nochmals „Alles Gute“.  

Gleich nach dem ersten Lockdown lud das Land Niederösterreich und der NÖ-Blasmusikverband unter dem Motto 
„so klingt Niederösterreich“ zu einem Blasmusik-Event in den Ortschaften unseres Bundeslandes ein. Wir spielten 
am Hauptplatz und im Brauhaus Wieselburg, wo uns der Mitorganisator Landeshauptfraustellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf besuchte und mitspielte. 

Zum Glück konnten wir unseren „Tag der 
Blasmusik“ unter Corona-Maßnahmen durch-
führen und viel Blasmusik in die Gemeinden 
bringen. Dieses Jahr waren wir in einem Teil 
von Wieselburg-Land aktiv. Dass wir damals 
auch eine Woche nach diesem Event keinen 
Corona-Fall in den beiden Gemeinden hatten, 
bestätigte uns, dass es eine gute Entscheidung 
war, diese Veranstaltung durchzuführen. 

 
Unsere „Tag der Blasmusik“ – Chauffeure Georg Roher und 
Hannes Heindl mit den Absammlern Bgm. Karl Gerstl und Vize-
bürgermeister . Gerhard Eppensteiner und dem Tag-der-Blasmu-
sik-Mess-Zelebranten Monsignore Franz Dammerer 

Leider mussten wir 2020 Abschied nehmen von einem treuen Fan, unserem Moderator bei vielen Herbstkonzerten, 
unserem ehemaligem Obmann-Stv. und unserem Freund Mag. Dr. Anton Horwath. Auch auf diesem Weg wollen 
wir Anton nochmals DANKE sagen für alles, was er für unseren Verein musikalisch und vereinsmäßig beigetragen 
hat. Leider mussten wir uns heuer auch von einem Musikkollegen für immer verabschieden. Unser langjähriger Bas-
sist Alois Karner spielte von jungen Jahren bis ins hohe Alter bei uns mit und war uns ein treuer Kamerad und 
Kollege. Nochmals ein herzliches „Vergelts Gott“ Lois. Wir werden euch niemals vergessen. 

Die Pfarre Wieselburg hatte auch ein schweres Corona-Jahr. Sehr viele Feste konnten nur mit angepassten Konzep-
ten durchgeführt werden. Daher durften wir leider nicht bei jeder Veranstaltung mit unserer Musik das Fest schmü-
cken, aber wir waren beim Stadtkreuzweg, der Fronleichnamsfeier, der Stefanimesse, dem Erntedankfest, den Jubel-
paaren und bei einer eigenen „Corona-Messe“ im Einsatz. Auch beim Projekt „Neue Kircheneingangsprojekte“ wa-
ren wir als Helfer aktiv. Zusätzlich war es uns eine Ehre und wir durften bei einer sehr seltenen Primiz – dieses Mal 
von P. Jakobus Maria Michael Neumeier - dabei sein. 

Unsere Proben in dieser Zwischenlockdownzeit hatten ein Ziel: Herbstkonzert. Wir wussten schon, dass das nicht 
einfach werden würde und starteten mit der Erarbeitung eines entsprechenden Konzeptes. Viele dieser Maßnahmen 
und der Umgang damit wurden diskutiert. Auch in der NÖN unter dem Motto „Musikproben? Ja, aber mit Verstand“. 
Wir planten für das Herbstkonzert schon, vom traditionellem Josephinum in eine größere Messehalle zu wechseln. 
Doch alles war umsonst – wieder einmal kamen neue Regelungen von der Bundesregierung und vom Blasmusikver-
band und der bekannte zweite Lockdown. 

In den Lockdowns mussten wir zwar musikalisch ruhen, aber wir hielten Vorstandssitzungen via Videotelefonie ab. 

   
Unsere Lockdown-Videotelefonie-Vorstandssitzungen 



Wir brachten in dieser Zeit auch unser Musikheim auf Vordermann bzw. 
Vorderfrau und organisierten die Uniformen und die Uniformablage neu 
und kauften einen Uniform-Kasten. Als Erkennungszeichen haben wir 
nun auch Ansteck-PINs. Auch die thermische Schwachstelle unter der 
Fensterfront isolierten wir mit einer Holz-Vorsatzdämmung. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Unsere neuen Ansteck-PINs 
 
Unser Polier Christoph Stupsi Leichtfried und unser Sponsor Karl Tschorti Essletzbichler 

In diesem Jahresbericht wollen wir auch alle Musikinteressierten, Musikliebhaber, Kinder und Erwachsene, die in 
die Musikschule gehen und Musiker, die schon lange nicht gespielt haben motivieren zu uns in die Stadtkapelle 
Wieselburg zu kommen und gemeinsam mit uns zu musizieren. Miteinander können wir die Kultur, Gesellschaft 
und das Vereinsleben gestalten. 

Wir, die Stadtkapelle Wieselburg, wollen uns nochmals recht herzlich bedanken bei der gesamten Wieselburger 
Bevölkerung, bei unseren Freunden, bei unseren Gönnern, bei den unterstützenden Wirtschaftsbetrieben, bei den 
unterstützenden Banken, bei den beiden Wieselburger Gemeinden Stadt und Land und der Pfarre Wieselburg. 

Unser persönliches Dankeschön gilt allen Musikanten, den Marketenderinnen und deren Angehörigen für die Treue 
und den Einsatz für den Verein. 

Ferner möchten wir den vielen unterstützenden Mitgliedern für ihre Treue zum Musikverein Dank ausspre-
chen. Mit dem Jahresbericht senden wir Ihnen auch einen Erlagschein mit dem höflichen Ersuchen um weitere Un-
terstützung.  

Weitere Informationen unseres Vereines können Sie auch laufend von FACEBOOK oder von unserer Homepage 
www.Stadtkapelle-Wieselburg.at entnehmen. 

Wir freuen uns auf das Jahr 2021 und auf ein paar hoffentlich weitere musikalische Stunden zusammen, zum Beispiel 
bei unseren vereinseigenen Veranstaltungen. Wie es im heurigen Jahr 2021 mit der Stadtkapelle Wieselburg weiter-
geht, können wir Ihnen noch nicht sagen, aber eines ist sicher – wenn es wieder möglich ist, werden wir da sein. 

Geplante Veranstaltungen: 
 

• 27.02.2021   Inside Stodtkapön - ABGESAGT 
• 20.03.2021  Klingendes Wieselburg - ABGESAGT 
• 30.04/01.05.2021 Maispiel 
• 30.05.2021  Frühschoppen der Stadtkapelle bei bzw. in der NÖ-Halle 
• 26.09.2021   Tag der Blasmusik – dieses Jahr in der Gemeinde Wieselburg-Stadt 
• 20.11.2021  Herbstausklang im Schloss Weinzierl 
• 24.12.2021  Turmblasen 
• 26.12.2021  Stefanimesse 

 

Mit musikalischen Grüßen 

 

Bmst. Dipl.-Ing. Martin Gartner Stefan Wippl, Bsc. 
Obmann Kapellmeister 

http://www.stadtkapelle-wieselburg.at/

